
 

      
     
     
     

 

 
 

Auszug aus der Niederschrift zur 35. öffentlichen Hybrid-Sitzung 
des Marktgemeinderates Wiggensbach 

am Montag, 17. Oktober 2022 von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr  
im Sitzungssaal im WIZ, Kempter Straße 3, Wiggensbach 

 
 
1.0 Beschlussfassung über die Genehmigung der Niederschriften vom 19. September 2022  
 
  Marktgemeinderatsbeschluss 

17 Anwesende/Teilnehmer     17 : 0 Stimmen 
 
Der Marktgemeinderat Wiggensbach beschließt die Genehmigungen der Niederschriften des 
öffentlichen und nichtöffentlichen Teils der Sitzung des Marktgemeinderats am 19. September 
2022 ohne Einwendungen in der im Ratsinformationssystem eingestellten Fassung. 

 
2.0 Beratung über den Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung über das Haushaltsjahr 

2021 – Bericht der stellvertretenden Bürgermeisters Christian Oberhaus, Vorsitzender 
des Rechnungsprüfungsausschusses aus der Sitzung am 13. Juni 2022 

 
  Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, 2. Bgm. Christian Oberhaus, berichtet von 

der Prüfung des Ausschusses am 13. Juni 2022 durch ihn sowie die Mitglieder des 
Marktgemeinderats Manfred Epple, Astrid Haggenmüller, Marianne Haneberg-Klein, Stefan Hof, 
Konstantin Sepp und Christian Weixler. Dabei wurde die Rechnungslegung des Haushaltsjahres 
2021 des Marktes Wiggensbach geprüft.  

 
  Im Rahmen der Sitzung stellten sich folgende Fragen, welche direkt beantwortet werden 

konnten:  
 
  Warum das Rechnungsergebnis bei der Haushaltsstelle 6300.5131 Straßenunterhalt von 

151.949,17 EUR um 49,35 % unter dem Haushaltsansatz von 300.000 EUR zurück blieb?  
Die Gesamtkosten für die Deckensanierung Schmidsreute-Kürnachtal von 117.683,88 EUR 
blieben deutlich unter den veranschlagten 180 TEUR zurück, während die Deckensanierung An 
der Steig auf einen späteren Zeitpunkt verschoben wurde. Auch wurden die veranschlagten 
Haushaltsmittel für sonstige Maßnahmen nicht in voller Höhe beansprucht. 
 
Warum die bei HHSt. 6301.9590 veranschlagten Kosten für Planungsleistungen in Höhe von 
60.000 EUR für die Errichtung einer Energiezentrale durch die Firma Swoboda vom Markt 
Wiggensbach getragen werden? 
 Zwischen der Firma Swoboda und Bgm. Thomas Eigstler wurde vereinbart, dass anfallende 
Planungsleistungen vom Markt Wiggensbach beauftragt und vorfinanziert werden. Das Projekt 
wurde aber zwischenzeitlich wegen konjunktureller Einbrüche in der Autoindustrie 
zurückgestellt und bis auf Weiteres auf Eis gelegt. 

 
  Die Prüfung erfolgte ohne Beanstandungen, der Prüfungsausschuss empfiehlt dem 

Marktgemeinderat die Jahresrechnung festzustellen und die Entlastung für den Ersten 
Bürgermeister und der Verwaltung für das Haushaltsjahr 2021 zu erteilen. 

 
  2. Bgm. Oberhaus spricht den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung und des 

Bauhofs, besonders von der Finanzverwaltung sowie dem 1. Bgm. Thomas Eigstler seinen Dank 
für die geleistete Arbeit aus. 
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3.0  Beschlussfassung über die endgültige Feststellung der Ergebnisse der Jahresrechnung 
des Haushaltsjahres 2021 

 
  Marktgemeinderatsbeschluss 

17 Anwesende/Teilnehmer     17 : 0 Stimmen 
 
Der Marktgemeinderat Wiggensbach beschließt nach durchgeführter örtlicher Prüfung der 
Jahresrechnung die Feststellung des Jahresergebnisses mit ausgeglichenen Einnahmen und 
Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 11.983.204,77 EUR und im Vermögenshaushalt mit 
3.845.105,33 EUR. Der Gesamthaushalt des Jahres 2021 schließt mit 15.828.310,10 EUR. 

 
4.0 Beschlussfassung über die Entlastung des Bürgermeisters und der Verwaltung für das 

Haushaltsjahr 2021 
 
  Marktgemeinderatsbeschluss 

17 Anwesende/Teilnehmer     16 : 0 Stimmen 
 
Der Marktgemeinderat stellt fest, dass zu diesem Tagesordnungspunkt die Voraussetzungen des 
Art. 49 Abs. 1 Satz 1 GO zur persönlichen Beteiligung von Bürgermeister Thomas Eigstler 
vorliegen. Der stellvertretender Bürgermeister Christian Oberhaus übernimmt die 
Sitzungsleitung. 
 

 
 
 
  Marktgemeinderatsbeschluss 

17 Anwesende/Teilnehmer     16 : 0 Stimmen 
 
Der Marktgemeinderat Wiggensbach nimmt Kenntnis von den Ausführungen der örtlichen 
Rechnungsprüfung durch den Rechnungsprüfungsausschuss des Marktgemeinderats und 
beschließt nach Art. 102 Abs. 3 der Gemeindeordnung nach Abschluss der örtlichen 
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2021 die Entlastung des Ersten Bürgermeisters Thomas 
Eigstler und der Verwaltung zu erteilen. 

 
5.0 Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise der Dachsanierung, 

energetischen Sanierung und möglichen Erweiterung des Kindergarten Wiggensbach - 
Vorstellung des Vorentwurfs durch Herrn Philipp Müller, F64 Architekten, und der 
Beschlussempfehlung des Bau- und Umweltausschusses am 10. Okt. 2022 

 
  Marktgemeinderatsbeschluss 

18 Anwesende/Teilnehmer     14 : 4 Stimmen 
 

Der Marktgemeinderat Wiggensbach beauftragt die Verwaltung, die Variante 2 (mit 
Aufstockung) weiter zu verfolgen. Die Auftragsvergabe für die nächsten beiden Leistungsphasen 
(LPH 3 und 4 HOAI) für die fachlichen Begleitungen (Objektplanung und Fachplanungen) sind in 
einer der nächsten Sitzungen vorzulegen. Es soll grundsätzlich mit dem Anschluss an eine 
regenerative Energieversorgung sowie einer PV-Anlage weiter geplant werden. Die 
abschließenden Entscheidungen sollen nach Vorlage der Entwurfsplanung (LPH 3) inkl. der 
Kostenberechnung im Gemeinderat getroffen werden. 

 
6.0 Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen 
 
6.1 Bekanntgaben von nichtöffentlich gefassten Beschlüssen 
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Unter dem Tagesordnungspunkt 9 der letzten nichtöffentlichen Sitzung am 19. Sep. 2022 wurde 
der Losentscheid über die Rangfolge der Grundstücksbewerbungen für die Baugebiete 
„Westenried-Felbermoos“ und „Westenried-Burgwiese“ durchgeführt. 

 
Unter dem Tagesordnungspunkt 10 der letzten nichtöffentlichen Sitzung am 19. Sep. 2022 
wurde beschlossen, landwirtschaftlichen Flächen zur Erweiterung des GE Am Mühlbach-Süd zu 
erwerben. 
 

6.2 Beantwortung von Anfragen 
 

Bezugnehmend auf die Anfrage von Gemeinderatsmitglied Tobias Hörmann in der 32. Sitzung 
des Marktgemeinderat am 11. Juli 2022 zur Sicherung der Trinkwasserversorgung bei einem 
sog. Blackout kann berichtet werden, dass wir kurzfristig einen Stromerzeuger kleinerer Bauart 
erworben haben, einen Stromerzeuger leistungsfähiger Bauart für die Trinkwasserversorgung 
bestellt haben (Liefertermin April 2023) und die Einspeisung in das Pumpenhaus derzeit intensiv 
prüfen. 
 

6.4 Termine 
 
 Die nächsten öffentlichen Sitzungen sind wie folgt terminiert: 
 

• Mo, 7. Nov. 2022: Marktgemeinderat, Sondersitzung Trinkwasserversorgung 
• Mo, 14. Nov. 2022: Marktgemeinderat  

 
 Wir bitten um Terminvormerkung! 
 


